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endlich kann ich Ihnen Positives in Sachen
neues Baugebiet berichten, denn die Ge-
meinde hat eine Fläche an der Graf-Lodron-
Straße erworben. Im Moment planen wir,
wie dieses große Grundstück   gestaltet und
genutzt werden wird: wie viele Parzellen
entstehen und wo eine Straße und die Ka-
näle verlaufen werden. Die Gemeinde be-
absichtigt auch, dort selbst Wohnungen zu
bauen und dafür beim Freistaat Zuschüsse
zu beantragen. Außerdem werden im Mo-
ment die Kriterien unseres Einheimischen-
modells überarbeitet. Erst, wenn diese
Kriterien festgezurrt sind, werden wir Be-
werbungen entgegennehmen. Die Ge-
meinde wird rechtzeitig über den
Bewerbungszeitraum für die Grundstücke,
die im Einheimischenmodell vergeben wer-
den, informieren! 
Nicht nur am Plörnbach werden drei Re-
genrückhaltebecken errichtet, sondern
auch am Marchenbach hat die Gemeinde
ein Rückhaltebecken gebaut. Dies war eine
Auflage im Zusammenhang mit der Moder-
nisierung der Kläranlage. Außerdem renatu-
rieren wir im Zuge der Baumaßnahmen

rund 200 Meter des Marchenbachs. Bereits
vor Jahren wurde ein Gewässerentwick-
lungsplan zur Verbesserung des Bachs er-
stellt, den wir nun Stück für Stück
umsetzen. 
Die Sommerferien sind nicht mehr weit,
Zeit, unser Ferienprogramm mit 32 Ange-
boten vorzustellen (S. 2). Die Anmeldung
dafür läuft bereits. Herzlichen Dank an alle
Ehrenamtlichen, die sich für unseren Nach-
wuchs engagieren!
Hinweisen möchte ich auch auf unsere
zahlreichen Feste in der Gemeinde. Nutzen
Sie dieses Angebot der Vereine, deren Mit-
glieder sich über viele Gäste freuen. 

Ihr 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Für die Neuerteilung der wasserrechtlichen Erlaubnis für die Kläranlage musste in Untermarchenbach ein Regenrückhalte-
becken errichtet werden. In dem Zusammenhang wurde eine Teilstück des Marchenbaches renaturiert.

Anton Geier
Erster Bürgermeister
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Ferienprogramm Gemeinde Haag 

Am Freitag, 22. Juni startete die Anmelde-
frist für das Ferienprogramm der Gemeinde.
Bis zum 27. Juli haben Kinder und Eltern
nun die Gelegenheit, aus einem wie im -
mer abwechslungsreichen Programm ihre 
Ferien-Höhepunkte auszuwählen. Die 
Anmeldung erfolgt ausschließlich online. 
32 Veranstaltungen gibt es im Angebot, 
an manchen Ferientagen sogar zwei Ver-
schiedene. Die Vielfalt ist enorm und bietet
für jeden Geschmack etwas Passendes:

Immer wieder gerne gebucht ist der Erleb-
nistag auf dem Bauernhof, aber auch der
Besuch im Augsburger Zoo und die Fleder-
mausführung werden sicher gut angenom-
men werden. Wer es gerne sportlich mag,
ist beim Judo, Trendsportparcour, beim 
Bogenschießen oder beim Biathlon auf 
dem Inkofener Sportplatz richtig. Für die 
Bastelfreunde und handwerklich Begabten
gibt es Linoldruck, Töpfern, malen mit Acryl
oder Schmieden. Außerdem besteht die
Gelegenheit, zu morsen und zu fischen,
Sushi herzustellen, Schlauchboot zu 
fahren, während eines Ausflugs die Polizei
kennenzulernen, Badekugeln und Lippbal-
sam herzustellen, mit einer historischen 
Lok zu fahren und natürlich ist auch die 
beliebte Filmnacht wieder im Programm. 
Es gibt auch einen Ausflug in den Weltwald,
einen Kartenspielabend, eine Lokfahrt 
mit Bahnhofsbesichtigung, einen Volkstanz
und Schuhplattlerkurs sowie einen Tennis-
Schnuppernachmittag.

Freisinger Stadtwerke Versorgungs-GmbH 
Tel. 08161 183-0 · www.freisinger-stadtwerke.de

DEIN  
REGIONAL 
STROM.  
UNSER  
WERK.

Wechseln Sie jetzt

Wir sorgen für  
Ihre Erleuchtung
Unseren Strom bekommen Sie  
auch im Freisinger Umland. Wir  
versorgen Sie aus der Region –  
für die Region. Unser Strom:  
100 % aus regenerativer Erzeugung. 

Das Ferienprogrammteam der Gemeinde : v.l. Anton Geier,
Elisabeth Maier, Nadine Lantsch-Biersack, Heike Huber,
Heike McNeilly, Michael Karl und Sabine Dörr 

Alle Anmeldungen sind nur unter www.gemeinde-haag.feripro.de möglich.
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Die Gemeinde Haag a. d. Amper vermietet ab 01.09.2018 im ehemaligen Alten Wirt 
in der Pfarrer-Weingand-Str. 2, 85410 Haag a. d. Amper in der zweiten Etage eine 

1-Zimmer-Wohnung (40, 70 m2)
Bad/WC, Flur, Wohn- und Schlafbereich mit integr. Küchenzeile sowie 
Abstellraum und Kfz-Stellplatz
Warmmiete: voraussichtlich 440 Euro inkl. Stellplatz 

Das komplette Gebäude wurde 2012/2013 energetisch saniert. 

Interessenten melden sich bitte bei Frau Maier unter der Tel. Nr.: 08167/6943-16 
oder bei Bürgermeister Anton Geier, Tel.: 177/24 29 472

1-Zimmer-Wohnung zu vermieten 
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Seit einiger Zeit haben wir Neuzugänge, in
der Ringstraße lebt eine Familie aus Syrien
mit zwei Kindern, sie gehen in die Vor-
schulklasse und 2. Klasse. Sie sprechen
englisch und sind ganz aufgeschlossen. 
Im Pfarrhaus lebt eine Familie aus Somalia,
sie sind ebenfalls sehr nett, englisch spre-
chend und haben zwei aufgeschlossene
Kids, 2. und 5. Klasse. 
Was wir dringend benötigen ist Deutschun-
terricht für die Kinder. Und zwar ganz ein-
fach, Basics halt, zur Unterstützung von
Schule, Eltern und Kindergarten. Möglichst
zweimal wöchentlich. Dafür dürfen wir auf
das Gemeindebüro oder die Aula zugreifen.
Es muss nicht pädagogisch aufwendig sein,
Basics an Hand unseres Materials würden
schon genügen.
Wir konnten die Familien jedoch schon mit
Kinderbekleidung und Spielzeug ausstat-
ten. Auch ein Damenfahrrad haben wir
schon übergeben. Was fehlt, ist ein weiteres
Damenrad, zwei Herrenräder und Kinder-
fahrräder. Bitte alle mal umhören! 
„Unsere“ Flüchtlinge sind alle in Maßnah-
men oder Schule untergebracht und ma-
chen sich sehr gut. Heydayatulla aus dem
Pfarrhaus hat schon zwei Mal ein Praktikum
und Probearbeiten bei der Zimmerei Maier
in Inkofen absolviert und sie haben ihm an-
geboten, ihn nach Ende der Schule für
zwölf Monate fest einzustellen. Danach bie-
ten sie ihm einen Ausbildungsplatz an, - er

ist natürlich sehr begeistert.
Shamsulla aus dem Pfarrhaus arbeitet im
Reinigungsgewerbe und dort ist nicht ein
einziger Kollege, der deutsch spricht, auch
nicht arabisch...
Das ist natürlich nicht vorteilhaft. Er ist Kfz-
Mechaniker, Schlosser und Schweißer und
hat seine Fähigkeiten schon öfter in Firmen
unter Beweis gestellt. Ich möchte ihn in
einer dieser Branchen, gerne auch erst mal
mit Helfervertrag, unterbringen. Bitte auch
mal umhören. 
Jelal aus der Freisingerstraße ist nach Neu-
fahrn umgezogen, weil er dort eine Festan-
stellung in einem Döner-Restaurant erhalten
hat und die Fahrerei zu umständlich war.
Habib ist nach München umgezogen und
wenn Ihr im TV auf Pro7 die Sendung Gali-
leo seht, welche immer live ist, könnt Ihr si-
cher sein, dass Habib hinten irgendwo an
den Schalthebeln sitzt. 
Dort ist nämlich sein Arbeitsplatz. Seine
Frau Fatema hat alle Deutschkurse, die sie
mit viel finanzieller Unterstützung durch uns
alle, auch über den Kirchenkreis, belegen
konnte, geschafft, bis zum Umgangs-
deutsch. Sie studiert inzwischen an der TU
München. Und ihre kleine Schwester Tahira
arbeitet nach wie vor an einer guten Schule
in München an ihrem Ziel, einmal Bundes-
kanzlerin zu werden...Ich schließe das übri-
gens gar nicht aus….
Raimund Strolo für den Helferkreis Haag

Nachrichten aus dem Flüchtlingshelferkreis 

Der Helferkreis Haag bittet alle Gemeindebürger, 
an einigen Stunden in der Woche jungen, geflüchteten Kindern 

und Jugendlichen den Start hier bei uns ein wenig zu erleichtern 
und sie beim Deutsch lernen zu unterstützen! 

Wer sich dies vorstellen kann, bitte bei Raimund Strolo, 
Handy: 0160 96365837 oder strolo97@gmail.com melden. Danke.
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Nachrichten aus dem Haager Kindergarten

Das Kindergartenjahr neigt sich nun dem
Ende zu. Die Vorschulkinder sehen mit ge-
mischten Gefühlen dem „Rausschaukeln“
entgegen. Aber da sind ja noch die Vor-
schulfeste in den einzelnen Gruppen, die
gemeinsam von Erzieherinnen und Kindern
vorbereitet werden! Diese finden in den
nächsten Wochen abends von 18 – 21 Uhr
statt.
Außerdem findet ein Elternabend für die
„neuen Eltern“ statt, bei dem die „Schnup-
pertermine“ der einzelnen Gruppen verein-
bart werden. Das Kindergartenteam trifft
sich an einem Samstag zum alljährlichen
Klausurtag, an dem Teile der Konzeption
überarbeitet und das auslaufende Kinder-
gartenjahr reflektiert wird.
Außerdem werden auch weitere Pläne für
2018/19 gemacht.
So sind auch im neuen Kindergartenjahr
fast alle Plätze belegt. Da sich der Bedarf
an heilpädagogischen Förderplätzen erhöht
hat, werden wir im September mit einer
zweiten Integrationsgruppe starten. Des-

halb ist es möglich, dass Kinder, die be-
sondere Förderung benötigen, hier in Haag
bleiben können und nicht in eine andere
Einrichtung wechseln müssen.
Doch wie viele andere Einrichtungen auch,
sind wir wieder auf Personalsuche!

Erzieherin oder Kinderpflegerin für 39 Stun-
den ab September dringend gesucht!

Der letzte Kindergartentag ist Dienstag, der
7. August und Neubeginn ist am Mittwoch,
den 5. September.

Brigitte Mitterleitner

Unser Motto: Begleite mich und ich kann wachsen
Die Gemeinde Haag a. d. Amper sucht für ihren integrativen 

Gemeindekindergarten zum nächst möglichen Zeitpunkt 
bzw. spätestens zum 01.09.2018

eine(n) staatlich geprüfte(n) Kinderpfleger/in 
(Vollzeit / unbefristet)

Unsere Wünsche: 
Sie sind kreativ, lieben Ihren Beruf, sind einfühlsam und engagiert und haben ein großes
Herz für Kinder. Sie sind flexibel, teamfähig und schätzen das vernetzte Arbeiten.

Unsere Angebote:
· Tarifliche Bezahlung nach TVöD und dessen Sonderzahlungen
· Unbefristete Anstellung
· Regelmäßige Fortbildungen und Supervisionen
· Situationsorientiertes Konzept mit Möglichkeiten zur aktiven Mitgestaltung
· Eine herzliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre

Bewerbungen bitte im PDF-Format bzw. in Papierform mit aussagekräftigen Unterlagen 
an die Gemeinde Haag a.d. Amper, z.H. Herrn Ersten Bürgermeister Anton Geier, 

Am Dorfplatz 1, 85410 Haag a.d. Amper. 
Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne die Leiterin des Kindergartens, 

Frau Mitterleitner, Tel. 08167-8300, E-Mail: kiga.haag@vg-zolling.de
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Bericht von der Gemeinderatssitzung am 17. April 2018

Regenrückhaltebecken Plörnbach 
Den Auftrag für die Erd-, Beton- und Stahl-
betonarbeiten für den Bau eines Regen-
rückhaltebeckens am Plörnbach bei
Unterplörnbach erhält die Firma Pritsch
GmbH & Co.KG aus Herrngiersdorf, die
dafür ein Angebot in Höhe von 240.909,81
€ (brutto) abgegeben hat. 

Rückhaltebecken Untermarchenbach 
Für die Neuerteilung der wasserrechtlichen
Erlaubnis für die Kläranlage muss am Mar-
chenbach ein Regenrückhaltebecken für
das Niederschlagswasser aus dem Kanal-
netz des Baugebiets „In der Leiten“ errich-
tet werden. Den Auftrag dafür erhält die
Firma Ziegltrum Landschaftsbau GmbH aus
Seysdorf, die dafür 34.467,40 € (brutto)
veranschlagt. 

Schöffenwahl in Bayern 
Der Gemeinderat nimmt Robert Schwaiger
in die Vorschlagsliste für die Wahl der
Schöffen für die Geschäftsjahre 2019 bis
2023 auf.

Retentionsraum für die Kläranlage 
Für die Erneuerung der wasserrechtlichen
Genehmigung der Kläranlage, die sich im
Überschwemmungsgebiet der Amper be-
findet, muss ein weiterer Retentionsraum
geschaffen werden. Die Gemeinderäte be-
auftragten das Ingenieurbüro Lohr mit der
Ausschreibung der Baumaßnahmen, um
auf dem Grundstück neben der Kläranlage
durch Abgrabung einen solchen rund 4600
Kubikmeter großen Raum zum Schutz der
Anlage bei Hochwasser zu schaffen.  

Trockenkiesabbau in Plörnbach
Die Gemeinderäte erteilten das gemeindli-
che Einvernehmen für den Bauantrag der
Firma Würfel, die in der Grube in Plörnbach
bereits Kies abbaut und nun die Abbauflä-
che im Norden erweitern will. Der Geneh-
migungsbescheid beinhaltet auch die
Verpflichtung für den Unternehmer, die
Staubemissionen durch an- und abfah-
rende LKW gering zu halten. Außerdem ist

durch den Einbau von Schwellen zu ge-
währleisten, dass die LKW‘s bei der Ein-
mündung auf die Gemeindeverbindungs-
straße „Haag-Thann“ mit Schrittgeschwin-
digkeit fahren müssen. Der Unternehmer
muss die Zufahrt auf einer Strecke von hun-
dert Metern asphaltieren. Dieses neue Stra-
ßenstück sowie die Gemeindeverbindungs-
straße „Haag-Thann“ sind bei Verschmut-
zungen täglich durch das Unternehmen zu
säubern, der Kehricht muss mindestens
einmal wöchentlich abtransportiert werden,
damit das Material nicht die Straßenent-
wässerung verstopft. Der Unternehmer wird
weiterhin verpflichtet, die Frist für die Re-
kultivierung der Grube bis zum 31.12.2029
einzuhalten und dem Landratsamt Freising
vierteljährlich einen Sachstandsbericht zur
Überwachung vorzulegen. 

Gemeinde unterstützt Schulprojekt  
An der Marina-Thudichum-Grundschule
wird von externen Fachleuten ein zweitägi-
ges Projekt „Prävention sexueller Gewalt
und Grenzüberschreitung“ durchgeführt.
Die Kosten dafür betragen 3500 Euro. Die
Schule erhält dafür 2000 Euro aus dem Bür-
gerfonds des Engie-Kraftwerks in Zolling,
500 Euro wird das Jugendamt übernehmen,
die fehlenden 1000 Euro steuert die Ge-
meinde zum Projekt dazu. 

Restaurierung von Büsten in der Kirche 
Die Gemeinde unterstützt die Restaurierung
von vier heiligen Büsten in der Sankt Lau-
rentius Kirche mit 881 Euro. Die Gesamtko-
sten beliefen sich auf 17620 Euro, wie das
Erzbischöfliche Ordinariat mitteilte. Nach
Abzug sämtlicher Zuschüsse (Landesamt
für Denkmalpflege, Bezirk Oberbayern,
Landkreis Freising, Bayerische Landesstif-
tung und Erzbischöfliches Ordinariat) blieb
dieser Betrag noch übrig.

Beratung über Austausch Straßenlaternen
Die Gemeinde plant, sämtliche 270 Stra-
ßenlaternen auszutauschen und durch
energiesparende LED-Lampen zu ersetzen.
Ein Mitarbeiter des Netzbetreibers Bayern-
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Bericht von der Gemeinderatssitzung am 8. Mai 2018

Sanierung der Schulsportanlage 
Im Zuge des Ersatzneubaus des VfR-Sport-
heims und der Sanierung der Schulsport-
anlage prüft die Verwaltung, ob die
Auftragsvergabe sowie das Angebot der
Firma Gaissmaier Landschaftsbau, Frei-
sing, das 173.033,14 Euro (brutto) beträgt,
förderfähig ist. Wenn die Regierung dies be-
stätigt, dann wird der Bürgermeister vom
Gemeinderat bevollmächtigt, den Auftrag
zu vergeben. Die Verwaltung informiert den
Gemeinderat in der nächsten Sitzung über
die Auftragsvergabe.

Ersatzneubau des Leichenhauses in Un-
termarchenbach
Die Firma BayWa AG Baustoffe in Moos-
burg erhält den Auftrag für die Lieferung der
Baustoffe für den Ersatzneubau des Lei-
chenhauses in Untermarchenbach. Das An-
gebot beträgt 11.607,81 Euro (brutto).

Neues Baugebiet  
Die Gemeinde Haag wird für das rund
12000 Quadratmeter große, längliche
Grundstück an der Graf-Lodron-Straße
neben dem Spielplatz einen Bebauungsplan
aufstellen. 8000 Quadratmeter davon hat die
Gemeinde erworben, sie wird das Gebiet er-
schließen und Grundstücke im Einheimi-
schenmodell anbieten. Außerdem will sie
eventuell auch einen geförderten Geschoss-
bau mit Sozialwohnungen errichten. Deshalb
wird parallel zum Bebauungsplan auch eine
sogenannte Konzeptstudie erstellt, um damit
eine Förderung zu beantragen. 
Nicht nur über die Gestaltung des Neubau-
gebiets müssen sich die Gemeinderäte ei-
nigen, sondern auch die Kriterien für die
Vergabe im Einheimischenmodell neu fest-

legen, denn inzwischen müssen  nach EU-
Vorgaben die wirtschaftliche Situation der
Bewerber und auch ehrenamtliches Enga-
gement stärker gewichtet werden. Da das
neue Baugebiet an zwei Seiten von Grund-
stücken begrenzt wird und mitten in einem
Wohngebiet liegt, wird Bürgermeister Geier
alle Anlieger zu einer Informationsveran-
staltung einladen.  

Parkzeitbeschränkung
Ein ständiges Ärgernis in der Haager Orts-
mitte sind die dauerhaft parkenden LKW‘s.
Deshalb wird nun auf der Pfarrer-Weingand-
Straße in Höhe der Schule bis zum Dorf-
platz die Parkzeit zeitlich begrenzt. Das
Parken ist bis zu drei Stunden erlaubt, die
Einhaltung wird von der Verkehrsüberwa-
chung kontrolliert.  

Umbau Grüninsel „Am Bräuberg“
Die Fahrzeuge der Müllabfuhr werden
immer größer und können immer schlechter
in schmale Straßen fahren, an deren Rän-
dern zudem oftmals auch noch Anwohner
parken. Diese Situation bietet sich auch in
der Straße „Am Bräuberg“, in deren Mitte
sich auch noch eine  Verkehrsinsel befindet.
Auf Wunsch der Anwohner beschlossen die
Gemeinderäte, die Grüninsel zu verkleinern
und Parkverbotsschilder aufzustellen. Denn
die Entsorgungsfirma hatte angekündigt, die
Straße gar nicht mehr zu befahren, so dass
die Anwohner dann ihre Mülltonnen an die
Inkofener Straße hätten bringen müssen. 

Straßenbeleuchtung in der Hagenaustraße
In der Hagenaustraße wird die Firma Bayern-
werk zwei neue LED-Straßenlaternen auf-
stellen. Die Kosten dafür betragen 4360 Euro.

werk informierte die Räte über die Vorteile
und Kosten dieser Maßnahme, mit der bis
zu 80 Prozent des momentanen Stromver-
brauchs eingespart werden könnte, da die
Lampen zum Beispiel in der Nacht mit we-

niger Leistung betrieben werden. Als näch-
ster Schritt werden Modelle der neuen
Lampenaufsätze zur Veranschaulichung
montiert und in einer der kommenden Sit-
zungen über das Thema entschieden. 
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Bericht von der Gemeinderatssitzung Haag am 12. Juni 2018

Noch mehr Verkehr befürchtet 
Auf dem Gelände des Kohlekraftwerks
Anglberg bei Zolling will die Betreiberfirma
Engie für 12 Millionen Euro eine Klär-
schlammtrocknungsanlage errichten. Der
Bau soll im Juni beginnen und die Anlage
Ende des Jahres in Betrieb gehen. Bereits
jetzt wird im Kohlekraftwerk gepresster
Klärschlamm, auch aus der Haager Kläran-
lage, mit verbrannt. In der neuen Trock-
nungsanlage können dann jährlich rund
150.000 Tonnen mit durchschnittlich 25
Prozent Trockensubstanz aus Kläranlagen
getrocknet und zusammen mit der Kohle
verfeuert werden. Im Zuge des Genehmi-
gungsverfahrens nahmen auch die Haager
Gemeinderäte Stellung. 
Grundsätzlich muss der Klärschlamm ent-
sorgt werden, da er nicht mehr auf Felder
und Äcker ausgebracht werden darf. Daher
ist die Verbrennung eine sinnvolle Alterna-
tive und das Kraftwerk Anglberg ein geeig-
neter Standort, da die Abwärme aus den
Kohleblöcken für die Trocknung verwendet
werden kann. Aber die Gemeinderäte fürch-

ten, dass der LKW-Verkehr mitten durch die
Ortschaft Haag wegen der Anlieferung des
Klärschlamms noch größer wird. Sie ver-
weisen darauf, dass durch die Schienenan-
bindung des Kraftwerks der Schlamm auch
in Waggons transportiert werden könnte. In
Vorgesprächen mit dem Betreiber hatte die
Gemeinde auf eine Prüfung der Alternative
„Schiene“ gedrängt. Den Unterlagen fehlt
jedoch eine Untersuchung dieser Möglich-
keit, kritisieren die Räte. Sie akzeptierten
nicht eine mangelnde Wirtschaftlichkeit als
Ausschlusskriterium für den Schienentrans-
port, sondern die Kraftwerksbetreiber sol-
len zur Reduzierung des Straßenverkehrs
beitragen. 
Für die Gemeinderäte ist die geplante An-
lage eine Übergangslösung für die nächsten
zwanzig Jahre zur Verwertung des Klär-
schlamms in Kombination mit der Kohle zur
Energieerzeugung. Man wolle nicht, dass
der Standort Anglberg zu einem Abfallent-
sorgungsstandort mutiere, wenn die Kohle-
verstromung beendet wird, heißt es im
Beschluss des Gemeinderats. 

Bebauungsplan „Südl. Graf-Lodron-Str.“
Mit der Ausarbeitung eines Bebauungs-
und Grünordnungsplan „Südlich der Graf-
Lodron-Straße“ in Haag wird das Land-
schaftsarchitekturbüro Schneider aus
Wolfersdorf-Billingsdorf auf der Grundlage
des Honorarangebotes mit einer vorläufigen
Angebotssumme in Höhe von 20.245,40 €
beauftragt. Bürgermeister Geier wird er-
mächtigt, mit dem Landschaftsarchitektur-
büro Schneider für die Durchführung des
Bauleitplanverfahrens die entsprechenden
Honorarvereinbarungen abzuschließen.

Neubeschaffung einer Ausrüstung für die
Wasserrettung der FFW Haag
Der Gemeinderat stimmt der Neubeschaf-
fung von drei Paketen zur Strömungsret-
tung samt erforderlichem Zubehör für die
Freiwillige Feuerwehr Haag zu. Den Auftrag
dafür erhält die Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft (DLRG) e.V. aus Bad
Nenndorf auf der Grundlage des Angebo-

tes in Höhe von 2.932,95 € (brutto).

Ersatzbeschaffung Hebekissens 
Der Gemeinderat stimmt grundsätzlich der
Ersatzbeschaffung von neuen Hebekissen
samt erforderlichem Zubehör für die Freiwil-
lige Feuerwehr Haag zu. Den Auftrag für die
Ersatzbeschaffung der Hebekissen erhält die
Firma BAS Vertriebs GmbH aus Planegg,
deren  Angebot 3.797,77 € (brutto) beträgt.

Gemeinde kauft zwei Mähroboter
Die Gemeinderäte entschieden einstimmig,
für die Pflege des VfR-Geländes in naher
Zukunft Mähroboter anzuschaffen. Damit
wird zum einen die Qualität des Rasens ver-
bessert und die Kosten für das Mähen wer-
den wesentlich reduziert. Die Verwaltung
wird beauftragt, entsprechende Angebote
einzuholen. Die Gemeinderäte beauftragen
die Verwaltung, eine Vereinbarung bezüg-
lich der Rasenpflege mit dem Verein auszu-
arbeiten. 



In einigen wenigen Fällen konnten schon
Hilfen vermittelt werden. Das betrifft gele-
gentliche Fahrdienste, Besuche bei Pflege-
bedürftigen zur Entlastung der Angehörigen
oder auch Hilfe beim Einkaufen sowie gele-
gentliche Kinderbetreuung. 
Die Suche nach weiteren Personen, die in

einem nachbarschaftlichen Hilfsangebot
mitwirken, geht unvermindert weiter. 
Bei Interesse an der Nutzung des Angebots
und vor allem auch bei der Bereitschaft zum
Helfen bitte Kontaktaufnahme unter Telefon
08167/8470 Franz Donauer. 
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Nachrichten des Seniorenreferenten

Nachbarschaftliche Hilfeleistung

Im Februar hat sich eine kleine Gruppe San-
gesfreudiger erstmals mit Frau Eva Sommer
im Rathaus (Besprechungszimmer) getrof-
fen. Die Lieder aus der Jugendzeit konnten
„wie im Wunschkonzert“ ausgewählt, die
Texte in Erinnerung gerufen werden. Seit-
dem hat sich die Gruppe mit wechselnden

Teilnehmern mehrmals getroffen. Es sind
auch weitere Gitarristen dazu gekommen.
Alle, die gerne Lieder singen wollen, sind
willkommen! 
Fragen beantwortet der Seniorenreferent
Franz Donauer unter 08167/8470. 

Neues Angebot „Miteinander Lieder Singen“

Ein erneutes Treffen für Senioren zum
Plaudern, sich Austauschen und Ent-
spannen, aber auch zum Stockschießen
ist für Freitag 27. Juli 2018 um 14 Uhr ge-
plant. Eine herzliche Einladung ergeht an
alle Interessierten. Als Seniorenreferent
bitte ich dringend um Rückmeldung (Te-

lefon 08167/8470), damit die nötigen Vor-
bereitungen getroffen werden können.
Technische Fragen (Brauche ich einen ei-
genen Stock? Welche Schuhe brauche
ich usw.) bitte an Erwin Troidl, Telefon:
08167/692679. 

Stockschützentreff der Senioren

Erneut weise ich auf die „Notfallmappe“
des Landkreises hin. Sie ist ein Leitfaden
zur Vorbereitung z.B. auf Krankenhausauf-
enthalte und sonstige schwierige Situatio-
nen, in denen konkrete Informationen für
Angehörige und Ärzte schnell erforderlich
sind und gefunden werden müssen. Dazu
zählen Telefonnummern von nächsten An-
gehörigen, Bereitschaftsdiensten und Ärz-
ten, die zu verständigen sind. Ebenso
persönliche Angaben z.B. über Medika-

mente, ggf. Behinderung, Aufbewahrung
wichtiger Dokumente und Schlüssel, medi-
zinische Versorgung und Versicherungen,
ggf. Passwörter usw. 
Diese „Notfallmappe - Informationen bei
Notsituationen für Angehörige und Ärzte“
ist in der Gemeindekanzlei Haag und im
Rathaus Zolling vorrätig und kann zum Aus-
füllen nach Hause mitgenommen werden.
Fragen Sie danach!

Notfallmappe des Landkreises (nicht nur für Senioren!)

Franz Donauer

Der Seniorenreferent zum Gespräch im Rathaus 

Mittwoch, 11. Juli, 14.30 bis 16.30 Uhr
Mittwoch, 8. August, 15.00 bis 17.00 Uhr

Mittwoch, 12. September, 15.00 bis 17.00 Uhr
und sonst unter Telefon 08167/8470 zu erreichen.
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Nachrichten aus dem Dorfladen

Im Mini-Biergarten des Dorfladens werden Eiscafe und
Frühstück serviert 
Nachdem der Sommer dieses Jahr schon
sehr früh seine schönsten Seiten zeigte,
konnten wir im Dorfladen auch wieder un-
seren köstlichen Eiscafé, kühle Getränke,
Kuchen und Snacks in unserem „ Mini-Bier-
garten“ servieren! Darf es ein Frühstück mit
Prosecco sein? Starten Sie bei uns den Tag
mit unseren speziellen Angeboten, es ist
bestimmt für Jeden etwas dabei!
In Kürze können wir Ihnen Heumilchkäse
der Bergkäserei Diepolz anbieten. Die Kä-
serei liegt im Allgäu in der Nähe von Im-
menstadt. In der kleinen Sennerei auf über
1.000 m Höhe werden Käsespezialitäten,
frische Butter und Joghurt aus bester Heu-
milch produziert. Die Genossenschaftsbau-
ern bewirtschaften ihre Bergbauernhöfe
naturnah und extensiv, natürlich ohne gen-
technisch veränderte Futtermittel. Die Kühe
weiden im Sommer auf den mit wertvollen
Alpenkräutern übersäten Wiesen und be-
kommen im Winter das sonnengetrocknete
Heu dieser Bergwiesen zu fressen. Dabei
wird aus den angelieferten ca. 4.000 Litern
Milch an jedem Tag jeweils nur eine Sorte

aus dem umfangreichen Sortiment herge-
stellt. Produziert werden unter anderem
Bergkäse (jung bis sehr alt), Emmentaler,
Butter-, Bauern-, Paprika-Chili- und Heu-
blumen-Käse. 
Probieren Sie diese neuen Köstlichkeiten,
Sie werden begeistert sein!
Entdecken Sie auch unsere BIO-Eis-Spe-
zialitäten - feinste Zutaten aus ökologi-
schem Anbau völlig ohne Zusatzstoffe
werden Sie sonnige Urlaubsgefühle erleben
lassen.
Wir wünschen Ihnen einen schönen Som-
mer und entspanntes, angenehmes Einkau-
fen in unserem klimatisierten Dorfladen! 

Michaela Dehner und Udo Marin 
(ehrenamtliche Geschäftsführer)

geänderte Öffnungszeiten 
in den Sommerferien

vom 30. Juli bis 8. September

Mo - Fr 7.00 - 13.00 Uhr und  
15.00 - 18.00 Uhr

Sa 7.00 - 12.00 Uhr

Das fünfte Treffen der stillen Gesellschafter findet statt am
Do, 27.09.2018 um 19.30 Uhr in der Aula der Marina-Thudichum-Grundschule.
Die Geschäftsführer und der Beirat erstatten Bericht über ihre bisherigen Tätigkeiten
und geben einen Ausblick auf absehbare Gesellschaftsangelegenheiten in der
Zukunft. Zusätzlich erfolgt die Wahl der Mitglieder des Gesellschafterrates.
Zusätzlich informieren wir Sie ausführlich über neue Lieferanten
(u. a. die Bergkäserei Diepolz)
Zu dieser Veranstaltung laden wir alle stillen Gesell schafter, aber auch Gäste herzlich ein.

Lange hat es gedauert, bis die Planungen fest standen, alle
Auflagen des Wasserwirtschaftsamtes erfüllt und die Zu-
schüsse genehmigt waren. Jetzt haben die Bauarbeiten für
drei Regenrückhaltebecken am Plörnbach begonnen, damit
die Ortschaft Haag beim nächsten Starkregen besser vor
Hochwasser geschützt ist. 

Regenrückhaltebecken am Plörnbach
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Nachrichten aus der Schule / Vereine und Organisationen

Sehr geehrte Eltern, liebe Haager Bürgerinnen und Bürger,
unser Schuljahr neigt sich bereits dem Ende
zu, dennoch erleben wir in den letzten Wo-
chen noch viele besondere Aktivitäten mit
unseren Schülerinnen und Schülern. So
haben wir erst vor zwei Wochen ein beein-
druckendes zweitägiges Projekt zum
Thema „Grenzverletzung und sexuelle
Grenzverletzung im Alltag von Kindern“
durchgeführt. Dabei wurden unsere Lehre-
rinnen und Lehrer zu dieser Thematik fort-
gebildet und die Eltern sowie die
Schülerinnen und Schüler der Marina-Thu-
dichum-Grundschule sensibilisiert. 
Professionell begleitet wurden wir durch
das Team des Theaters EUKITEA, Frau
Christine Klein vom Institut Fenestra als
pädagogische Begleitkraft und Frau Miedl-
Niedermaier von der Caritas Beratungs-
stelle Moosburg. 
Da ein Projekt dieser Größenordnung nur
schwer finanziell zu stemmen ist, freute sich
die Schulfamilie sehr, dass das Präventi-
onstheater mit 2000 Euro aus dem Bürger-
fonds vom Zollinger Kraftwerk Engie
unterstützt wurde. Auch der Freisinger
Bank, die sich mit 350 Euro am Projekt be-
teiligte und dem Amt für Jugend und Fami-
lie, die ebenfalls 500 Euro dazulegten, ein
herzliches Dankeschön! 

Unsere Viertklässler sind nun schon ein
wenig auf dem Absprung und freuen sich
auf ihre neuen Schulen. Sie führen in Kürze
eine Abschlussfahrt durch, auf die sich die
„Viertler“ schon enorm freuen. Da die Toch-
ter der Elternbeiratsvorsitzenden Frau Clau-
dia Sievert ebenfalls ihre Grundschulzeit
beendet, endet nun auch deren Amtszeit.
Frau Sievert leistete mit ihrem gesamten El-
ternbeiratsteam in diesem Jahr, wie auch in
den Jahren zuvor, wertvolle Arbeit für un-
sere Schule. Herzlichen Dank dafür! 
Zuletzt sei hier die Digitalisierung der Schü-
lerbücherei genannt, die sie mit Frau Look,
ebenfalls Elternbeiratsmitglied, unter
hohem Zeitaufwand und mit viel Enthusias-
mus vorantrieb. 
Ich bedanke mich im Namen aller bei den
vielen Menschen, die uns während des
Schuljahres mit Herz und Hand zur Seite
standen. Nun aber wünsche ich schon jetzt
allen Schülerinnen und Schülern und ihren
Familien wunderschöne und erholsame
Sommerferien. Ich freue mich bereits auf
ein Wiedersehen im Herbst mit der gesam-
ten Schulfamilie!
Mit herzlichen Grüßen auch im Namen mei-
nes Kollegiums
Daniela Nager, Schulleitung

Zauberhafter Sommerabend am Baggerweiher

Die Regenwolken machten während des Open-Air-Konzertes des Kulturvereins einen Bogen um den Baggerweiher. 160
Gäste genossen den Abend  mit der Sunbear Bluesband und Meshpoke, die bluesigen Rock, Balkansound, Cubanische
Rhythmen und vieles mehr für diesen lauen Sommerabend mitgebracht hatten. An der Bar mixten die Mitglieder des Kul-
turvereins passend zur Musik und Sonnenuntergang Gin-Tonic oder zapften das in Haag gebraute Yeti-Bier. Bald hielt es die
Gäste bei dieser Spielfreude nicht mehr auf ihren Plätzen und sie tanzten beleuchtet von den Flammen des Lagerfeuers. 

Info

www.gs-
haag.de

www.
kulturverein-
haag.de
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Vereine und Organisationen

„Tag der offenen Tür“ im neuen Sportheim des VfR 

Interessierte Besucher warfen beim „Tag
der offenen Tür“ einen Blick in das neue
Sportheim des Vereins für Rasenspiele
(VfR), auf die Außenanlagen und Freisport-
plätze. VfR-Vorsitzender Helmut Leitl erin-
nerte an die Anfänge der Idee, das
Sportheim neu und vor allem Hochwasser
sicher zu bauen. Im Juni 2015 hatte der Ver-
ein bei der Regierung von Oberbayern
einen Förderantrag in Höhe von 6,5 Millio-
nen Euro aus dem Hochwasserfond ge-
stellt. Ein Jahr später kam dann der
Bewilligungsbescheid in Höhe von
5.350.000 Euro, berichtete Leitl. Bisher sind
rund 95 Prozent der Bauleistungen verge-

ben und es zeichne sich ab, dass durch
Einsparungen, Eigenleistungen und Umpla-
nung die Baukosten erheblich reduziert
werden könnten. 
Im neuen Sportheim werden nun alle Sport-
abteilungen zusammen gelegt, die Graf-Lo-
dron-Schützen erhalten im ersten Stock
ihre Schießstände und im Dachgeschoss
baut die Gemeinde einen Gymnastikraum
aus. Zusätzlich begradigt und verbreitert
die Gemeinde bei dieser Gelegenheit die
Zufahrtsstraße zum Gelände. 
All das wäre bei Sanierungen oder Anbau-
ten an das  alte Gebäude nicht möglich ge-
wesen.

Auch der Nachwuchs war beim Tag der offenen Tür zur Stelle und kickte begeistert - fast wie die Nationalmannschaft 

Erste Mannschaft steigt als Meister in die Kreisklasse auf
Drei Jahre nach dem Abstieg ist die erste
Mannschaft der Fußballer des VfR Haag in
die Kreisklasse zurückgekehrt. Im Vorjahr
war die Mannschaft von Trainer Markus
Huber nach einer starken Aufholjagd in der
Rückrunde noch knapp in der Relegation
gescheitert. Bereits früh in dieser Saison hat
die Mannschaft die Tabellenführung über-
nommen und bis zum Ende nicht mehr ab-
gegeben, trotz einer kleinen Schwäche-
phase kurz vor Schluss. Im letzten Saison-
spiel am 3. Juni erzielte Sebastian Elephand
den entscheidenden Siegtreffer zum 1:0
Sieg beim SV Oberhaindlfing. Damit wurde
zum ersten Mal nach 12 Jahren wieder die
Meisterschaft in der A-Klasse gewonnen,
verbunden mit dem direkten Aufstieg.
Zur neuen Saison übernehmen mit Chri-

stian Fent und Bernhard Kuba zwei Haager
Urgesteine den Trainerposten beim VfR. Ihr
Augenmerk wird vor allem darauf liegen, die
vielen talentierten A-Jugend-Spieler in den
Kader zu integrieren.

Wir möchten uns bei unserem treuen An-
hang bedanken, der uns die ganze Saison
unterstützt hat und hoffen, euch und alle In-
teressierten ab Mitte August wieder am
Sportplatz begrüßen zu dürfen.
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Vereine und Organisationen

Fischerfest war wieder ein voller Erfolg

Die viele Arbeit hat sich auch heuer gelohnt: viele hundert Gäste begrüßten die Haager Fischerfreunde und versorgten sie
mit Steckerlfischen, Fischpflanzerl, Kartoffelsalat und Kuchen. 

Die Kameraden der Feuerwehr Haag freuten sich über Scheck

Über die finanzielle Unterstützung einer
großen Versicherung freuen sich die Haager
Kameraden der Feuerwehr. Christian
Mendl, Generalvertreter im Ampertal, über-
reichte während des Grillfestes einen sym-
bolischen Scheck. Von der Spende wurden
bereits eine Schleifkorbtrage mit Rettungs-

spinne, mit der man Patienten aus Höhen
und Tiefen retten kann, angeschafft. Außer-
dem verfügt die Feuerwehr jetzt über eine
medizinische Sauerstoffflasche zur Erstver-
sorgung von lebensbedrohlich verletzten
Patienten und Einsatzkräften, bis der Ret-
tungsdienst eintrifft.

Info

www.
fischerfreunde-
haag.de
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Vereine und Organisationen

Vier-Tagesfahrt nach Padua, Venedig und Modena

Das Ziel war heuer Italien, Sonja Schreiner
organisierte die Fahrt nach Padua, Venedig,
Modena und Bassano del Grappa zusam-
men mit dem Busunternehmen Wiesheu.
Wie jedes Jahr schrieb Konrad Huber wie-
der ein Lied für die Haager Gemeinschaft:
„Sterne über Venedig“. Die 50 Frauen und
zwei Männer trällerten es immer wieder. 
Auf dem Programm standen natürlich Füh-

rungen in den historisch bedeutsamen
Städten sowie auch in der Acetaia Mal-
phighi, in der feinster Balsamico in allen Va-
riationen hergestellt wird. 
Während der Heimfahrt legte die Gruppe
noch in Bassano del Grappa eine Pause
ein, das für seine zahlreichen Grappa-De-
stillerien bekannt ist.

Der katholische Frauenbund spendet

Die Mitglieder des Haager katholischen Frauenbundes spenden 1000 Euro für die Spezialisierte ambulante Palliativversor-
gung“ (SAPV) im Landkreis Freising. Petra Waldhör, die pflegerische Leiterin, informierte in einem Vortrag über Palliativme-
dizin und nahm den symbolischen Scheck entgegen. v.l.: Heike Huber, Erika Kaupe, Petra Waldhör, Renate Sorg, Marianne
Schwaiger, Christa Kleeberger und Christl Voithenleitner.

Vier Tage lang erkundeten die Frauenbund-Frauen den Norden Italiens - seine Kulturschätze, Kirchen und natürlich auch die
Köstlichkeiten der italienischen Küche. Bei diesem Programm kamen der Genuss und die gute Laune nicht zu kurz.
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Nachrichten aus der Kirchengemeinde

Sonniger und fröhlicher Seniorenausflug

Nach den Wahlen des Pfarrgemeinderates
hat sich das Seniorenteam Haag und Ink-
ofen/Bergen neu formiert. Nun gehören Irm-
gard Entleutner, Anita Haberl, Maria Kaupe
und Gabi Berger dazu. Der erste Ausflug
mit dem neuen Team, den Irmgard Entleut-
ner organisiert hatte, führte bei strahlendem
Sonnenschein Richtung Glonn. Im kleinem
Ort Netterndorf gab es im Biergarten unter
schattigen Kastanienbäumen ein vorzügli-
ches Mittagessen. 
Die nächste Anlaufstelle waren die Herr-
mannnsdorfer Werkstätten in Glonn. Dort
gab es eine Einführung in die Entstehungs-

geschichte der Werkstätten. Beim anschlie-
ßenden Rundgang durch den Ort erklärte
der Führer, dass hier alles zusammen-
komme, was zusammengehöre. Alles
werde natürlich erzeugt und verarbeitet. Die
Handwerker, die Würste, Käse, Brot und
Bier herstellten, wurden bei der Besichti-
gung kennengelernt. 
Im Wirtshaus und im Biergarten wurden an-
schließend die Lebensmittel in Form von
Brotzeit probiert. Im Hofladen konnte die
gesamt hergestellte Ware der Herrmanns-
dorfer Werkstätten eingekauft werden.
Maria Silberbauer

In den Herrmannsdorfer Werkstätten erfuhren die Haager Senioren allerlei über die artgerechte Haltung von Nutztieren und
die Erzeugung von gesunden Lebensmitteln, die natürlich auch gekostet wurden.

Firmlinge bauten einladende Holzbänke

Die Firmlinge aus Haag, Inkofen und Marchenbach machten sich nützlich und haben kürzlich mit ihrem Gruppenleiter Klaus
Huber als soziales Projekt Bänke im Marchenbachtal erneuert. Diese waren 1973 im Zuge der Flurbereinigung aufgestellt
worden und schon etwas in die Jahre gekommen.
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Vereine und Organisationen

Gründungsfest der Landjugend Marchenbach
Am Sonntag, 17. Juni 2018 feierte die
Landjugend Marchenbach ihr Gründungs-
fest. Wochen vorher begannen die Planun-
gen und Organisationen. Pünktlich um 10
Uhr zog die Landjugend samt Fahne in die
Kirche ein, Pater Ignatius hielt einen auf die
Landjugend abgestimmten Gottesdienst.
Anschließend begrüßte der neue Vorstand
Stephan Schranner die geladenen Vereine
und Gäste.

Die Mitglieder des Skiclubs feierten die Sonnenwende

Wie jedes Jahr feierte der Skiclub die Sonnwende mit einem kleinen Feuer, Getränken und gemütlichem Beisammensein.
Wir möchten uns nochmals für die erfolgreiche Jubiläumssaison bedanken. Es hat uns allen eine große Freude bereitet,
ein besonderes Programm für Sie auf die Beine zu stellen. Die letzte Veranstaltung der Jubiläumssaison wird vom 14.-15.
Juli unser Zeltlager am Marchenbacher Weiher sein. Um weiter auf dem Laufenden zu bleiben, können Sie sich jederzeit
auf unserer Homepage www.skiclub-haag.de informieren. Alex Völkl

Der Kulturverein hatte zur Sonntagsmatinee eingeladen

Die Erzählerin Gisela Landesberger ließ das Leben von Astrid Lindgren an ihren aufmerksamen Zuhörerinnen im Garten
des Kindergartens vorbei ziehen. Dafür hatte sie zahlreiche Fotos, Briefe und Bücher mitgebracht, aus denen sie vorlas
und von dieser faszinierenden Frau erzählte.  
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Unternehmen in der Gemeinde / Termine

Rollbratenessen der KriegerInformationsfahrt
Beim Jahresausflug der CSU und des Krie-
gervereins am 6./7. Oktober 2018 sind noch
einige Plätze frei. Die Fahrt führt nach Ober-
franken, u.a. zur Basilika Vierzehnheiligen,
Veste Coburg, Kloster Banz und „Bamberg
vom Schiff aus erleben“. Weitere Fragen
und Anmeldung bitte an Robert Schwaiger,
08764/8169 und bei Manfred Habermann,
08167/1054.

Der CSU-Ortsverband lädt für 29. Juli 2018
nachmittags in die Haager Allee ein. Mitein-
ander reden, Meinungen austauschen, In-
formationen weitergeben und sich kennen-
lernen sollen an diesem Nachmittag mög-
lich sein.

Allee-Treff

Am 19. Oktober 2018 öffnen wir ab 21 Uhr
die Tore der VfR Haag-Halle, auch bekannt
als die Stockschützenhalle, für die erste
„HaagerSchlager“-Party. Wie der Name 
bereits verrät, stehen Schlager auf dem
Programm. Weitere Infos:  Homepage:
www.haagerschlager.de. 

Zeit zu feiern! 

Info

Haustechnik -
HiBo GbR
Pfarrer-Wein-
gand-Str. 16,
85410  Haag, 

Tel. :
08167/989310

Firma HiBo GbR – Heizung-Lüftung-Sanitär auf Erfolgskurs

Für Manfred Hiebl aus Haag und Michael
Bortenschlager aus Moosburg war schon
immer klar, dass  Heizung und Sanitär ihr
Traumberuf ist. Im Mai 2017 gründeten die
beiden die Firma HiBo GbR, mit Sitz in
Haag. Ihre Hauptaufgaben bestehen in dem
Einbau von Sanitär- wie auch Heizungsan-
lagen und deren laufende Betreuung in Alt-
wie auch in Neubauten. Das Unternehmen
hat durch die bisher durchweg positive Be-
stätigung auch Großaufträge von Großun-
ternehmen in München, Garmisch oder
dem Allgäu erhalten. 
Um ihre Firma auf dem aktuellsten Stand zu
halten und da die Anlagen in der Wasser-

versorgung und Wärmegewinnung immer
komplexer werden, bilden sich die Unter-
nehmer laufend fort, um den Anforderungen
des Marktes gerecht werden zu können. Ihr
Team besteht zurzeit aus vier Personen, die
die Betätigungsfelder Heizung, Lüftung und
Sanitär kompetent abdecken. 
Die Firma HiBo GbR sucht aber nach wei-
teren Mitarbeitern und auch für das kom-
mende Jahr Auszubildende. Leider herrscht
in diesem Handwerk akuter Fachkräfte-
mangel. Die Gründe dafür seien, dass viele
junge Menschen sich die „Hände nicht
mehr schmutzig machen“ wollen und das
Image einer Lehre nicht gut sei, berichtet
Manfred Hiebl. 
Der Beruf sei  technisch sehr anspruchsvoll
und es sei für diese Tätigkeit eine positive
Zukunft zu sehen. 
„Uns wird die Arbeit nie ausgehen, denn
Wasser und eine Heizung werden immer
gebraucht“, sagt Manfred Hiebl. Ende die-
sen Jahres wird die Firma in Moosburg im
Degernpoint eine Halle errichten und ihren
Geschäftssitz nach Moosburg verlegen.

Rollbratenessen für Mitglieder des Krieger-
und Soldatenverein Haag, Plörnbach und
Inkofen e.V. im Salettl der Schloßallee, nicht
wie irrtümlich geschrieben, am 01.07.2018
sondern am Freitag, den 20.07.2018 um
19:00 Uhr.

Termine CSU

Die Dorfgemeinschaft Marchenbach lädt alle
Bürger zum Dorffest am Feuerwehrhaus in
Untermarchenbach am Sonntag, 7. Juli ein.

Dorffest in Untermarchenbach

Die Pfarrei feiert am Sonntag, 15. Juli um 
10 Uhr einen Gottesdienst auf der Schloss-
wiese.

Open-Air-Gottesdienst auf der
Schlosswiese



Bürgerfest Haag 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 14. Juli 2018 
am Haager Dorfplatz 

 
ab 15.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen 

 
mit Hüpfburg, Kinderschminken, 

Steckerlfisch und Grillspezialitäten 
 

für musikalische Unterhaltung ist gesorgt 
 

Sie sind herzlich eingeladen! 

Das Fest findet bei jeder Witterung statt! 
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